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Bezirksoberliga Mittelfranken

7. Spieltag  ∙  09.09. 2011

FSV Stadeln
Kreisklasse 5

Tuspo Nürnberg

Wir begrüßen dieWir begrüßen die
Schiedsrichter der
heutigen Partien:
• SR:  Hr. Sebastian Linz

ASS1 H R l d D l• ASS1:  Hr. Roland Denzler

• ASS2:  Fr. Karina Neumeister



Unser heutiger Gegner
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TSV Kader für das heutige Spiel
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Spielballspenden 2011/12

Hier eine Übersicht über alle SpielballspendenHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1. Spielball gegen Ansbach II von Thomas Rottner
2. Spielball gegen Zirndorf von Albin Gießwein
3. Spielball gegen ASV Vach von Weber Felix
4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul4. Spielball gegen FSV Stadeln von Reichel Paul

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der 
sich um diese auch in der kommenden Saison kümmern wird.

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

unseren Paul Reichel

Dankeschön
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Piep, piep, piep – wir       haben uns ALLE lieb.

Erscheinungsweise: 14tägig (Heimspiele)
Redaktion und Anzeigen: Matthias Leibold, Tel. 09 11 / 30 18 37
Preis: mit den Eintrittsgeldern abgegolten

Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zu unserem vierten BOL-Heimspiel.                                       
Wieder ist es ein Derby und mit dem FSV Stadeln ein Gegner, der einen 
topbesetzten Kader hat.
Die beiden letzten Spiele konnten wir wieder gewinnen. Vor allem gegen den ASV 
Vach  bot die Mannschaft eine überragende Partie. Ohne sechs Stammkräfte 
wollten wir aus einer verstärkten Deckung spielen. Und das gelang uns fast 
perfekt. Dass eine Spitzenmannschaft einmal eine Chance hat, ist nicht zu 
verhindern. Aber Marco Zitzmann  hat eine großartige Form und hat uns am 
Anfang im Spiel gehalten. Im Zentrum standen wir mit Stefan Scherzer und Rainer 
Aubaret gegen Pommer bombig. Chris Fleischmann nahm in der 2. Hälfte Aydin 
aus dem Spiel, was nicht einfach ist. Unser Youngster Oli Ell machte vorne aus 
zwei Chancen zwei Tore. Von der Ordnung und Disziplin her, zusammen mit dem 
Willen  läuferisch alles zu geben, waren wir in diesem Spiel einfach galliger und 
wollten dieses Spiel gewinnen. Das wird sehr schwer zu toppen sein. Jeder war für 
d d d d di i l i h üb l V h b kä ftden anderen da, zusammen wurden die spielerisch überlegenen Vacher bekämpft. 
Es war einfach ein überragender Tag. Das Wetter hat gepasst, über 500 
Zuschauer waren gekommen und die Punkte wurden auch hier behalten. 
Hervorzuheben ist noch die läuferische Leistung unserer Angreifer. Was Oli Ell, 
Christian Urbat und vor allen Sven Riese nach hinten gearbeitet haben war 
phänomenal.
A S t i lt i d b i l t tjäh i M i t d B i k li Süd iAm Sonntag spielten wir dann beim letztjährigen Meister der Bezirksliga Süd in 
Woffenbach. Nach einer komplizierten Anreise kamen wir bei tropischen 
Temperaturen ganz schwer ins Spiel. In der ersten Halbzeit passierte eigentlich 
gar nichts.  Man kann auch sagen, dass sich beide Mannschaften auf 
überschaubarem Niveau neutralisierten. Zu Beginn der zweiten Hälfte hatten wir 
etwas Glück, dass die Gastgeber den letzten Pass nicht anbrachten. Dann kamen 
wir besser ins Spiel Udo Brehm hatte zweimal die Führung auf dem Fuß bevorwir besser ins Spiel. Udo Brehm hatte zweimal die Führung auf dem Fuß, bevor 
dann Edi Hulm einen Freistoß in die Maschen setzte. Dann traf noch Joker UUUU 
und der Sieg war perfekt. Wenn man hinten die Null stehen hat, bereits das vierte 
Mal in dieser Saison, reichen eben ein paar offensive Momente zum Sieg.
Heute ist wieder Derby-Zeit im Knoblauchsland. Mit dem FSV Stadeln gibt eine 
Truppe ihre Visitenkarte ab, die vom Kader her genauso stark besetzt ist wie der 
des ASV Vach In der Offensive sind sie mit Strobel Ell oder Theil für BOLdes ASV Vach. In der Offensive sind sie mit Strobel, Ell oder Theil für BOL 
Verhältnisse überragend aufgestellt. Wenn die einmal ins Laufen kommen muss 
man sich anschnallen. Aber bange machen gilt nicht. Wir haben jetzt schon gegen 
jede Kategorie der Liga gespielt. Und jedes Mal brachten wir unsere Leistung. Wer  
den FC Bayern der BOL bezwingt, und das ist der ASV Vach, der muss sich vor 
keinen verstecken. Natürlich haben wir vor dem FSV Respekt, aber Angst wäre ein 
schlechter Ratgeber. Eigentlich können wir befreit aufspielen, denn die vorausschlechter Ratgeber. Eigentlich können wir befreit aufspielen, denn die  voraus 
gesagten 5 Punkte haben wir schon längst eingetütet. Es muss eine Freude für 
jeden Spieler sein, vor der heutigen großen Kulisse aufzulaufen. Genauso muss es 
für unsere Zuschauer eine Freude sein, ihren TSV Buch, der mit 70 Prozent 
Eigengewächsen spielt, zu sehen. Wir werden alles geben, um die 3 Punkte hier 
zu behalten und den FSV Stadeln zu ärgern. Ich freue mich auf dieses Derby. Mit 
unserer Ordnung,  Disziplin und läuferischen Qualität können wir gegen jeden 
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bestehen. 
Also, auf geht`s Bucher Jung`s kämpfen und siegen !!
Euer Landi



Bezirksoberliga
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Der Spielführer hat das Wort:

Hallo und herzlich willkommen zum BOL-Derby gegen den FSV Stadeln!

Unsere bisherige Bilanz ist wirklich sensationell: Nach sechs Spieltagen stehen wir 
mit 15 Punkten und 12:2 Toren an der Spitze der BOL Mittelfranken!
Nach der äußerst unglücklichen Niederlage beim BSC Erlangen fanden wir schon 
eine Woche später wieder in die Spur. Und wie! Verletzungs- und urlaubsbedingt 
stark geschwächt traten wir sozusagen mit dem letzten Aufgebot gegen den ASV 
Vach an Da auch ich im Urlaub war und mir so keine eigene Meinung vom SpielVach an. Da auch ich im Urlaub war und mir so keine eigene Meinung vom Spiel  
bilden konnte, muss ich mich auf Äußerungen von Spielern und Zuschauern 
stützen.  Es gab allerdings keine unterschiedlichen Ansichten. Es war eine 
bärenstarke Leistung von allen Beteiligten und ein verdienter Sieg gegen ein 
Team, das sehr sehr viel Qualität im Kader hat. „Man oft he match“ war Olli Ell mit 
seinem Doppelpack.  Letzte Woche konnten wir beim Mitaufsteiger in Woffenbach
dann gleich den nächsten Dreier einfahren. Wir spielten sehr diszipliniert und da g e c de äc ste e e e a e sp e te se d s p e t u d
ließen eigentlich keine Chance zu. In der zweiten Halbzeit hatten wir auch einige 
gute Szenen in der Offensive und mit dem Traumfreistoß von Edi Hulm den 
„Dosenöffner“ des Spiels. Danach zeigten wir schöne Kombinationen und standen 
hinten, wie immer, bombensicher. Insgesamt eine klasse Leistung. Glückwunsch 
an die Mannschaft und vor allem an den Schützen des 1:0. Überragender Freistoß 
Edi!
Natürlich können wir stolz auf das sein, was wir bisher geschafft haben. Allerdings 
haben wir auch erst sechs Spiele hinter und noch 24 schwere Aufgaben vor uns. 
Gegner wie heute Stadeln oder die nächsten Wochen Kornburg, Hersbruck, 
Quelle, Feucht und Schwabach werden uns wieder alles abverlangen und wir 
müssen sehen, dass wir den ein oder anderen Punkt mitnehmen, um genügend 
Abstand nach ganz hinten zu schaffen. 
Mit dem FSV Stadeln kommt ein Topfavorit auf die Meisterschaft zu uns an den 
Wegfeld. Wir kennen die Stadelner noch ganz gut aus den Bezirksliga-
Begegnungen vor einigen Jahren. Sie waren damals schon eine extrem 
offensivstarke Mannschaft und haben sich vor allem in diesem Bereich mit Strobel 
und Theil noch einmal extrem verstärkt. Auch im Mittelfeld sind sie mit 
Ausnahmespielern (Ell, Azadan) in dieser Liga gesegnet. Das heißt für uns ganz 
einfach wieder genauso auftreten wie gegen den ASV Vach. Jeder von uns sieht 
doch nun spätestens jetzt, was möglich ist wenn man als eingeschworener Haufen 
und echtes Team am Platz mit Disziplin und Ordnung agiert. Da wollen wir auch 
heute wieder ansetzen und dem großen Favoriten ein Bein stellen.
Den Zuschauern wünsche ich ein spannendes Spiel, den Schiedsrichtern ein 
glückliches Händchen und uns drei Punkte gegen unsere Freunde aus Stadeln.
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Auf geht’s Bucher Jungs



Spielersteckbrief:

Name Christoph Bernik

Spitzname Ö

Position Abwehr

Alter 31

Beruf Account Manager

Familienstand ledig

Stärken Liegen in der 3. HalbzeitStärken Liegen in der 3. Halbzeit

Schwächen Linker Fuß & rechter Fuß

Lieblingsmusik

Lieblingsurlaubsziel DomRep

Lebensmotto Die Lage ist hoffnungslos, aber 
nicht ernst

Hobbys Fußball, Skifahrn

Lieblingsessen Schnitzel

Lieblingsgetränk Cuba Libre

Was gefällt mir beim TSV Bisher alles

Wie kam ich zum TSV Durch Spielervermittler F. Igel

Zi l b i TSV A f ti h G t ä h tZiel beim TSV Aufstieg ohne Gegentor, nächste 
Saison ;)

Wunschschlagzeile Fußball sichert den Weltfrieden

Was ich schon immer sagen wollte Österreich braucht wieder einen 
Kaiser
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Kaiser

Bisheriger Fußballweg OSK Kötschach, SV Dellach (beideÖ), 
SF Großgründlach

Kommt ein junger Mann in die Drogerie und ...
... sagt zu der Drogistin, dass er das Geld für die Kondome, die er vor 
einigen Tagen bei ihr käuflich erworben hat, erstattet haben möchte, weil 
alle Kondome beim Sex mit seiner Liebsten abfärben. 
Die Drogistin ist völlig konsterniert und sagt: "Sie sind der erste MannDie Drogistin ist völlig konsterniert und sagt: Sie sind der erste Mann, 
der unsere Kondome reklamiert." Der junge Mann lässt nicht locker und 
behauptet: "Alle Kondome, ob blau grün oder rosa, haben beim Sex ihre 
Farbe verloren". 
Ein älterer Herr, der sich ebenfalls in der Drogerie aufhält, sagt mit 
zitternder und heiserer Stimme: "Doch, doch, das stimmt was der Herr 
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sagt, die färben nicht nur ab, umknicken tun sie auch." 



Treffen sich eine volle und eine leere Milchflasche ...

Lä ft i i U t h d St d tl

... im Müll.
Die leere zur vollen Milchflasche: "Was machst du denn hier?" 
"Lass mich in Ruhe, ich bin sauer!" 
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Läuft einer in Unterhose den Strand entlang, ...
... ruft ihm einer zu: "Hey, du hast Deinen Slip verkehrtrum an!" - "Wie, den 
Schlitz hinten?" - "Nein, das Braune außen!" 
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Kreisklasse 5
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Buch behält im Spitzenspiel die Oberhand

W ff b h t li t H

Beide Teams standen in der Defensive sehr sicher, ließen so gut wie keine 
Torchancen zu. In der 74. Minute dann die entscheidende Situation der Partie: 
Ein Bucher zirkelte einen Freistoß aus 22 Metern unhaltbar für Woffenbachs 
Schlussmann Nico Herzig ins Kreuzeck In der 80 Minute erhöhte der

Trotz der Spätsommerhitze entwickelte sich in der Au ein ordentliches BOL-Spiel. 

Woffenbach unterliegt zu Hause 
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Schlussmann Nico Herzig ins Kreuzeck. In der 80. Minute erhöhte der 
Spitzenreiter nach einem Konter auf 2:0. „Nach den Spielanteilen wäre eine 
Punkteteilung gerecht gewesen. Die Bucher haben aufgrund der individuellen 
Klasse ihres Freistoßschützen die drei Punkte mit nach Hause genommen“, 
fasste BSC-Betreuer Peter Nigl das Spiel zusammen.



Spielplan 1. Mannschaft

Die Anschrift des nächsten Gegners:

TSV Kornburg
K ll t 24
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Kellermannstr. 24
90455 Nürnberg

Unsere 2. Mannschaft

Die Zuschauer sahen eine ereignisarme Partie in

TSV Buch II - TSV Altenfurt 0:0

Die Zuschauer sahen eine ereignisarme Partie, in 
welcher die Gäste aus Altenfurt über 60 Minuten die 
bessere Mannschaft war, allerdings seine Chancen 
nicht verwerten konnte.

Erst in der letzten halben Stunde kamen die Gastgeber besser in die 
Partie und erarbeiteten sich auch Chancen. Tore wollten aber letztlich 
nicht mehr fallen und so blieb es am Ende bei einem 
leistungsgerechten Remis.

Buch II: Daut, Leibold, Bernik, Mahlein, Awerkow, Assmann, Müller, 
Igel Maugeri Weber Eckermann (Einwechselspieler: Schaller PollakIgel, Maugeri, Weber, Eckermann (Einwechselspieler: Schaller, Pollak, 
Lutz).

Der ATV Frankonia feierte dank vierer Tore von Knipser Uzun einen 
hochverdienten 4:0-Heimsieg.

ATV Frankonia - TSV Buch II 4:0 (3:0)

Bereits nach einer halben Stunde war das Spiel entschieden, da der ATV bereits mit 
3:0 in Front lag und Buch zu harmlos war. Im zweiten Abschnitt schalteten die 
Gastgeber einen Gang zurück, erarbeiteten sich aber weiterhin gefährliche 
Chancen. Am Ende hätte sich der TSV über eine höhere Niederlage auch nicht 
beschweren können.

ATV Frankonia: Schuster, Thiel, Merkourion, Trivanovic, Sasmaz, Reisenhauer, 
Montag, Mendes, Uzun, Engl, Ott (Einwechselspieler: Ross, Walker, Bitz).
Buch II: Simon, Leibold, Pollak, Mahlein, Awerkow, Assmann, Müller, Igel, 
Eckermann, Weber, Litz (Einwechselspieler: Schaller, Brehm, Tomic).
Tore: 1:0, 2:0, 3:0, 4:0 Uzun (10., 18., 24., Foulelfmeter, 90.) / SR: Müller (FSV 
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Bruck) / Zuschauer: 80 / Gelb-Rote Karte: Leibold (Buch II) wegen wiederholten 
Foulspiels (88.) / Besonderes Vorkommnis: Litz (Buch II) schoss Foulelfmeter an die 
Latte (53.)
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Eine Raupe frisst ein saftiges grünes Blatt. ...
... Ein Vogel, der weiter oben auf dem Baum sitzt, beobachtet das und 
denkt sich: "Ich warte noch ein bisschen und wenn die Raupe das Blatt 
gefressen hat, fresse ich die fette Raupe." Neben dem Baum befindet 
sich ein Haus, auf dessen Dach sitzt eine Katze, die alles beobachtet hat 
und sich denkt: "Ich warte noch ein bisschen und wenn die Raupe das 
Blatt gefressen hat, wird der Vogel die fette Raupe fressen, und dann 
werde ich den Vogel fressen." Kaum hatte die Raupe das Blatt 
gefressen stürzt sich der Vogel auf die Raupe und frisst sie. Die Katze, 
die das alles in Ruhe beobachtet hat, springt auf den Vogel, verpasst ihn 
aber knapp und fällt in den See unterhalb des Baumes
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aber knapp und fällt in den See unterhalb des Baumes.

Und die Moral von der Geschichte? Je länger das Vorspiel, desto 
feuchter die Muschi!



Stand 5.09.2011:

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                           Pkt.

1 Reichel, Annette 8
2 Riese Carmen 8
3 Awerkow, Jörg 7
4 Drossel Bernd 7

26 Wisch, Steffi 4
27 Benno2 3
28 Birkl, Philipp 3
29 Fleischmann, Chr. sen. 34 Drossel , Bernd 7

5 Fleischmann, Rudi 7
6 Giggi 7
7 Leibold, Ulli 7
8 Litz, Jörg 7
9 Lösel, Helmut 7

29 Fleischmann, Chr. sen. 3
30 Fleischmann, Julia 3
31 Igel, Florian 3
32 Jezmann, Nadine 3
33 Jorgo 3
34 Kosu1 3,

10 Reichel, Thomas 7
11 Schaller, Thomas 7
12 Fleischmann, Stefan 6
13 Kleineisel, Peter 6
14 Benno1 5

35 Leikauf, Wolfgang 3
36 Link, Peter 3
37 Mahlein, Sepp 3
38 Müller, Gerhard 3
39 Riese, Sven 3

15 Düngfelder, Gerhard 1 5
16 Haubner, Peter 5
17 Huber, Heinz 5
18 Metz, Lukas 5
19 Troll, Ingrid 5

40 Schaller, Michael 3
41 Scherzer, Stefan 3
42 Besold, Werner 2
43 Ell , Oliver 2
44 Förter, Conny 2
45 H l Edi 220 Abram, Reinhold 4

21 Fleischmann, Chr. jun. 4
22 Kohlen,Wilfried 4
23 Müller, Jürgen 4
24 Opitz, Helmut 4
25 Rottner Thomas sen 4

45 Hulm, Edi 2
46 Krausser, Gerrit 2
47 Lindner, Dieter 2
48 Müller, Werner 2
49 Schaller, Georg 2
50 Schilling Werner 2

Das Tippspiel wird in der neuen Saison von Anna Mese durchgeführt.

25 Rottner, Thomas sen. 4 50 Schilling, Werner 2
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Bitte unterstützt sie und tippt fleißig.

Aubaret Rainer 432

Spieleinsätze 1. Mannschaft (Stand: 5.9.2011)

Brehm Udo 245
Fleischmann Stefan 64
Fleischmann Christian 40

Förster Andre 30
Hofmann Michael 175Hofmann Michael 175
Hulm Toni 49
Litz Jörg 296
Lukas Metz 36
Oertel Christian 99
Reichel Thomas 146
Rene Schuhmann 41
Riese Sven 130
Schaller Thomas 239
Scherzer Stefan 174
Small Larry 114
Wisch Matthias 313
Ell Oliver 20
Hulm Edi 32
Zitzmann Marco 61Zitzmann Marco 61
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